
Landrat Martin Bayerstorfer bedankt sich bei 
allen Helfern, die sich während des dramati-
schen Wochenendes und in den Tagen danach 
häufig bis zur Erschöpfung engagiert haben: 
„Das war ein unglaublich solidarischer Kraft-
akt und ein Beweis dafür, dass unsere Gemein-
schaft funktioniert.“ Welche Ausmaße das 
Hochwasser in der Region hatte, zeigt laut Bay-
erstorfer schon ein Blick in die Statistik: Mehr 
als 3200 Einsätze verzeichnete die Integrierte 
Leitstelle für die drei Landkreise Erding, Frei-
sing und Ebersberg. Hochwassergeschädigte, 
die Hilfen beantragen wollen, sollen sich an 
das Landratsamt Erding wenden: Hier wur-
de eine Anlaufstelle eingerichtet, die Anträge 

entgegen nimmt und betroffenen Mitbürgern 
kompetente Auskünfte erteilt. Die Anträge für 
Sofortgeld und Soforthilfen können aber auch 
in der Heimatgemeinde gestellt werden. „Wir 
haben bereits knapp 600 Anträge auf Sofort-
geld bearbeitet und schon rund 700 000 Euro 
ausgezahlt“, sagt Bayerstorfer. Er bittet um Ver-
ständnis, falls es aufgrund der großen Anzahl 
Betroffener zu Wartezeiten bei der Abgabe von 
Anträgen oder der Erteilung von Auskünften 
kommt. Alle wichtigen Informationen rund um 
die Hilfen für Hochwassergeschädigte findet 
man auf der Homepage des Landkreises Er-
ding www.landkreis-erding.de. Die Mitarbeiter 
des Landratsamtes stehen entweder im kleinen 

Unser

Hochwasser im Landkreis:  
Landrat Bayerstorfer dankt allen Helfern
Das Juni-Hochwasser hat den Landkreis Erding unerwartet schwer getroffen: Zahlreiche Gebäude mussten evakuiert 
werden und sind stark beschädigt, viele Betroffene werden noch lange mit den Folgen der tagelangen heftigen Regenfälle 
kämpfen müssen. 

HocHwasserHilfe
www.landkreis-erding.de/hochwasserhilfe 
Telefon: 08122 / 58 - 10 61

www.landkreis-erding.de

Tag der offenen Tür im KreisobsTleHrgarTen
22. september 2013 von 10 bis 17 Uhr 

Juli  2013

Liebe Bürgerinnen  
und Bürger,
auch mit unserer Sommerausgabe der Land-
kreiszeitung möchten wir Sie über wichtige 
und interessante Ereignisse der vergangenen 
Monate informieren. Sie haben Kritik oder An-
regungen? Schreiben Sie uns, zum Beispiel auf 
Facebook! Viel Freude beim Lesen wünscht

Ihr Landrat

Martin Bayerstorfer

KreisKranKenhaUs

Feierliche  
Einweihung  
des KfH-Nieren-
zentrums Erding
Am 11. Juni 2013 feierten zahlreiche 
Gäste die Eröffnung des KfH-Nie-
renzentrums Erding. Chronisch nie-
renkranke Patienten können jetzt im 
Kreiskrankenhaus Erding dialysieren. 

Die ambulante Dialyse verfügt über zehn Plät-
ze, so dass eine Versorgung von bis zu 40 Pati-
enten möglich ist. Landrat Martin Bayerstorfer, 
Verwaltungsratsvorsitzender des Kreiskranken-
hauses Erding, der jahrelang für die Einrichtung 
einer ambulanten Dialyse in Erding gekämpft 
hat, sagt: „Die Bevölkerung hier in der Region 
hat lange darauf warten müssen, dass es eine 
Dialyse-Einrichtung vor Ort gibt. Schon mein 
Amtsvorgänger Altlandrat Xaver Bauer hat sich 
mit dem Thema befasst. Ich freue mich darüber, 
dass wir nun endlich erfolgreich waren.“ Sándor 
Mohácsi, Vorstand des Kreiskrankenhauses Er-
ding, fügt hinzu: „Besonders erfreulich ist, dass 
das KfH-Nierenzentrum direkt am Krankenhaus 
eingerichtet werden konnte. So profitieren auch 
die stationären Patienten davon und müssen 
nicht mehr umständlich verlegt werden, wenn sie 
eine Dialyse benötigen.“ Die Räumlichkeiten im 
Erdgeschoss der Klinik sind nur eine Übergangs-
lösung. Langfristig wird das KfH-Nierenzentrum 
in einem Erweiterungsbau des Kreiskrankenhau-
ses Erding mit bis zu 30 Dialyseplätzen unter-
kommen. Erste Gespräche hierzu sind bereits in 
Vorbereitung. n

sanitär / heizUng / Klima

dieser sommerausgabe liegt ein
informationsflyer zum Thema 
Pumpentausch bei.

Sitzungssaal persönlich oder unter der Telefon-
nummer 08122 / 58 - 10 61 sowie per E-Mail 
unter hochwasser2013@lra-ed.de gerne zur 
Verfügung. „Kommen Sie möglichst persönlich 
ins Landratsamt oder in Ihre Gemeindeverwal-
tung, dann lassen sich alle Fragen am schnells-
ten klären“, rät der Landrat.  n



eUropatag der mUsiK

Internationales Fest der Begegnung im Landkreis Erding
Kultur und Köstlichkeiten in der Kreismusikschule – 500 Musiker und internationale Kulturvereine begeistern das Publikum

planUngsregieon

Chance für neue 
Planungsregion
Eine positive Nachricht hat Land-
rat Martin Bayerstorfer vom Baye-
rischen Landtagsamt erhalten: Die 
Behörde teilte mit, dass die Petition 
der Landkreise Erding und Mühl-
dorf zur Schaffung einer neuen Pla-
nungsregion, zu der auch der Land-
kreis Landshut gehören soll, der 
Staatsregierung als Material über-
wiesen wird.
Dies ist das Ergebnis der Beratungen im Aus-
schuss für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr 
und Technologie im Bayerischen Landtag. 
Der Landrat freut sich, „dass die Staatsre-
gierung sich aufgrund dieses Beschlusses er-
neut mit dieser Thematik auseinander setzen 
muss“. 

Begründet wird die Entscheidung damit, dass 
„der Neuzuschnitt von Planungsregionen mit 
Blick auf sich verändernde Verhältnisse und 
geänderte sozioökonomische Zusammen-
hänge zu bewerten“ sei. 

Damit besteht nach Ansicht von Bayerstor-
fer weiterhin die Chance, dass sich insbe-
sondere der Landkreis Erding aus der von 
der Landeshauptstadt München dominier-
ten Planungsregion 14 „herauslösen und 
eine Partnerschaft auf Augenhöhe mit den 
Landkreisen Mühldorf und Landshut einge-
hen kann“. n

e-BiKe region erding

E-Bike Region Erding
Seit Mai 2013 kann der Landkreis Erding mit dem E-Bike erkundet werden. Die E-Bike Region Erding wurde von Land-
rat Martin Bayerstorfer und der Vorsitzenden der Tourismusregion Erding e.V., Pamela Kruppa eröffnet. Begleitet von  
Kreisräten und Bürgermeistern sind sie mit den E-Bikes nach Moosinning geradelt. 

Insgesamt 15 Stationen konnten für die erste 
Saison der E-Bike Region Erding gewonnen 
werden. Dieses flächendeckende Netz aus Ver-
leih- und Akkuwechselstationen sowie traum-
hafte Radwege ermöglichen schöne Ausflüge 
in die Region Erding. Das Angebot gilt natür-
lich nicht nur für die Touristen, auch die Be-
völkerung ist eingeladen, ihre Heimat mit dem 

E-Bike zu erkunden. Auch wurden im Zuge der 
E-Bike Region Erding durch den ADFC Erding 
fünf verschiedene Radltouren zusammenge-
stellt, die speziell für E-Bikes geeignet sind und 
immer wieder in die Nähe von Akkuwechsel-
stationen führen. Diese sind bestens beschil-
dert und führen in alle Ecken des Landkreises. 
Selbstverständlich können diese Touren aber 

aBfallwirtschaft

Bürgerbeteiligung Abfallwirtschaft 
Vermeiden, Trennen, Entsorgen, Wiederverwerten – der sorgsame Umgang  
mit Abfällen ist für alle selbstverständlich geworden. Das Landratsamt richtet 
zum Thema eine Internet-Plattform für die Bürger ein.

KUltUrBeaUftragte annette Berger

„Vorhang auf für  
junge Nachwuchstalente“
Annette Berger neue Kulturbeauftragte im Landkreis Erding:

Der Landkreis Erding hat eine neue Kul-
turbeauftragte: Annette Berger wurde vom 
Kreisausschuss des Landkreises als Nachfol-
gerin von Hartwig Sattelmair berufen. Sie 
ist seit Mai im Büro des Landrats im Bereich 
Kultur tätig. „Ich freue mich mit Frau Berger 
eine neue engagierte Mitarbeiterin gewonnen 
zu haben. Die Fußstapfen, in die sie tritt, sind 
groß. Aber ich bin optimistisch, dass sie neue 
Impulse im Bereich Kultur anstoßen wird“, 
betonte Landrat Martin Bayerstorfer. „Für 
mich ist die neue Kulturaufgabe ein großer 
Glücksfall und eine spannende Herausfor-
derung“, sagte die 48-jährige Journalistin. 
Annette Berger hat in Heidelberg Kunstge-
schichte und Germanistik und mit einem 
Fulbright-Stipendium in den USA Journalis-
mus und Fotografie studiert. Sie arbeitete vie-
le Jahre als Kultur-Redakteurin bei der Nach-
richtenagentur dpa in München, bevor sie 
sich 2010 mit einer Agentur für Pressearbeit 
selbstständig machte. Als Kulturbeauftrag-
te möchte sie vor allem noch unbekannten 

auch mit dem ganz normalen Fahrrad „erra-
delt“ werden. Diese Touren können samt Kar-
tenausschnitt, Höhenprofil, Beschreibung und 
Bildern kostenlos im Landratsamt, in Zimmer 
304, abgeholt oder auch schnell und bequem 
aus dem Internet heruntergeladen werden: 
http://alpregio.outdooractive.com/ar-erding-landkreis/de/
alpregio.jsp n

Horst Weise, Pamela Kruppa und Landrat Martin Bayerstorfer

Bürgerbeteiligung: www.mitreden-im-landkreis-erding.de

Wie zufrieden sind die Bürger mit dem derzei-
tigen Müllentsorgungssystem? Sind die Abfall-
gebühren gerecht oder sollten sie nach Gewicht 
kakuliert werden? 
In Kürze schaltet das Landratsamt eine Internet-
Bürgerplattform für Fragen,  Diskussionen und 
Tipps zu diesem nachhaltigen Zukunftsthema 
frei. Die zehn besten Ideen zur Abfallvermei-
dung werden mit einer dreitägigen E-Bike-Tour 

für zwei Personen durch den Landkreis Erding 
belohnt. Landrat Martin Bayerstorfer hofft, 
dass möglichst viele Bürger die Internet-Platt-
form „www.mitreden-im-landkreis-erding.de“ 
besuchen und sich austauschen werden. Ein 
zentrales Diskussionsthema soll zum Beispiel 
die Entsorgung von Sperrmüll sein. Außerdem 
ist eine Umfrage rund um das Thema Müllent-
sorgung geplant.  n

„Newcomern“ eine Bühne bieten. Ihr Credo: 
„Vorhang auf für Nachwuchstalente!“  n



informationsfahrt

Im Zeichen der Windkraft:  
Kreisräte besuchen Haßberge
Eine kommunalpolitische Informationsfahrt haben die Erdinger Kreisräte sowie 
Mitarbeiter des Landratsamtes unternommen: Zusammen mit Landrat Martin 
Bayerstorfer besuchten sie Mitte Juni den unterfränkischen Landkreis Haßberge. 

wallfahrt

Traditionsreiche Marien-Wallfahrt zur 
„Kraftquelle“ in Maria Thalheim
Die Ursprünge der ältesten Marienwallfahrt im Erdinger Land reichen vermut-
lich bis ins 15. Jahrhundert zurück: Zum 61. Mal trafen sich zahlreiche Gläubi-
ge zur traditionsreichen Landkreis-Wallfahrt nach Maria Thalheim.

„Direkt vor Ort sollen Dialogforen mit allen 
Beteiligten den Weg bereiten, die Bildungs-
angebote zu vernetzen und die Qualität der 
Bildung weiter zu verbessern.“ Am Ende 
des Prozesses stehe das Qualitätssiegel „Bil-
dungsregion in Bayern“. Bayerstorfer hält es 
für erstrebenswert, an dieser Initiative teil-
zunehmen. Er begründet seinen Vorstoß un-
ter anderem damit, dass etwa ein Drittel der 
Einwohner des Landkreises Erding jünger als 
25 Jahre ist. Auch das wirtschaftliche Gefü-
ge des Landkreises, das durch stetigen Zuzug 

BildUngsregion

Initiative „Bildungsregion in Bayern“: Landrat Bayerstorfer 
will Qualitätssiegel für den Landkreis Erding 
Der Landkreis Erding soll das Qualitätssiegel „Bildungslandschaft in Bayern“ erhalten. Dafür setzt sich Landrat Martin 
Bayerstorfer ein. 

Gegenüber dem Kultusministerium hat der 
Landrat bereits sein Interesse an dem Projekt 
bekundet: „Ich habe mich mit dem Thema in-
tensiv beschäftigt und sehe für den Landkreis 
Erding eine Vielzahl an Möglichkeiten und 
Potenziale, die Bildungslandschaft und ent-
sprechende Vernetzungen weiter auszubau-
en“, schrieb er an das Ministerium.

Unter dem Motto „Lösungen aus der Region 
für die Region“ hat das Kultusministerium die 
Idee von den Bildungsregionen entwickelt. 

Dort beschäftigten sich die 42 Teilnehmer 
intensiv mit dem zukunftsträchtigen The-
ma Windkraft. Auf dem Programm standen 
unter anderem Vorträge zur Energiewende 
und zur Gründung von Energiegesellschaf-
ten. Diese fanden im dortigen Landratsamt 

statt. Schließlich besichtigte man einige 
Windkraftanlagen. „Da auch der Landkreis 
Erding auf dem Weg der Energiewende ist, 
war die Reise sehr informativ und hat viele 
interessante Aspekte beleuchtet“, resümiert 
Bayerstorfer. n

ferieninfo 2013

in den sommerferien organisiert 
der landkreis verschiedene 
Veranstaltungen für Kinder 
und Jugendliche.

„Kanutour“ auf einem kleinen 
verwunschenen Fluss im Landkreis.   
Ab 12 Jahren am 13.08.2013

„märchen, waldgeister  
und nachtjäger“ab 6 Jahren am 
14.08.2013 Ein Streifzug durch den  
Aufhausener Wald mit Märchen, 
Geschichten und Beobachtung der 
Fledermäuse in der Dämmerung.

„Zeitreise“ Ab 7 Jahren am 20. / 
21.08.2013. Am Bauernhausmuseum 
kann man selber Mehl mahlen, Brot 
backen und Märchen lauschen. 

informationen und anmeldung  
im landratsamt  erding
Frau Reindl Tel. 08122 / 58 - 13 93 oder 
Frau Klarl-Sigl Tel. 08122 / 58 - 11 71 
jeweils von Montag bis Donnerstag

Den feierlichen Festgottesdienst zelebrierte 
Weihbischof Wolfgang Bischof von der Erzdi-
özese München und Freising unter dem Mot-
to „Wallfahrt als Kraftquelle“. Zuvor waren die 
Geistlichen gemeinsam mit Landrat Martin 
Bayerstorfer und zahlreichen Vertretern aus 
Politik und Wirtschaft, den Fahnenabordnun-
gen vieler Vereine und Verbände sowie Mi-
nistranten und Erstkommunionkindern von 
der Wallfahrtskirche zum Freialtar unter dem 

großen gelben Baldachin gezogen. Als Weih-
bischof Bischof am Ende des Gottesdienstes 
den Segen sprach, kam offenbar der Heilige 
Petrus zu Hilfe - und brachte trotz wechsel-
haften Wetters noch die Sonne zum Vor-
schein. Den festlichen musikalischen Rahmen 
gestalteten das Kreismusikschul-Jugendblasor-
chester und die Vereinigten Kirchenchöre des 
Pfarrverbandes Reichenkirchen / Maria Thal-
heim gemeinsam. n

und den Flughafen als einen wesentlichen 
Wirtschaftsfaktor geprägt ist, spielt für die 
Förderung von Kindern und Jugendlichen 
eine große Rolle. „Die ständige Erweiterung 
der Bildungslandschaft im Landkreis und der 
Ausbau und die Modernisierung vorhande-
ner Einrichtungen für die Zukunft unserer 
Jugend haben für mich höchste Priorität“, 
betont der Landrat. Er sei sicher, sagt der 
Landrat, damit vor Ort einen wesentlichen 
Beitrag zum Ausbau der Bildungslandschaft 
beitragen zu können. n



impressUm

HeraUsgeber:
Landkreis Erding 
Alois-Schießl-Platz 2  
85435 Erding  
Telefon: 08122 / 58 - 0 
poststelle@lra-ed.de / www.landkreis-erding.de
redaKTion: Christina Centner
TexT: Christina Centner, Annette Berger, Kreiskrankenhaus Erding
layoUT: Monika Tauschel
bildmaTerial: Landratsamt Erding, Wasserwirtschaftsamt München
drUcK: Hallo Erding
drUcKaUflage: 52 000

eHrUngen                  JaHr 2013

ehrUng

Spitzensportler in Oberding geehrt
Wie jedes Jahr wurden auch in diesem Frühling wieder die erfolgreichsten Sportlerinnen und Sportler des Landkreises geehrt: Landrat Martin Bayerstorfer  
gratulierte insgesamt 113 Einzelsportlern und 24 Mannschaften mit insgesamt 215 Sportlern zu ihren herausragenden Leistungen. 

fassadenpreisverleihUng

Der Fassadenpreis 2012 

Die festliche Veranstaltung fand dieses Jahr in der 
Mehrzweckhalle Oberding statt. Bei dem Ehren-
abend des Sports im Landkreis Erding werden 

Der Kreisverein für Heimatschutz und Denkmalpflege Landkreis Erding e.V. 
verleiht seit 1986 herausragenden Bauobjekten den Fassadenpreis des Land-
kreises Erding.

Sieger bei Bezirksmeisterschaften, Erstplatzierte 
bei Bayerischen und Süddeutschen Meister-
schaften, Erst- bis Drittplatzierte bei Deutschen 

Meisterschaften, Erst- bis Sechstplatzierte bei 
Europa- und Weltmeisterschaften, Teilnehmer 
bei Olympischen Spielen sowie Schulmeister ab 

Für die Preisverleihung kommen in Betracht: 
Renovierungs- oder Umbaumaßnahmen an 
denkmalgeschützten oder nicht denkmalge-
schützten Gebäuden sowie Gewerbebauten, 
Neubaumaßnahmen, sofern das Erscheinungs-
bild des Gebäudes, insbesondere hinsichtlich 
Fassadengestaltung, verwendeter Baumateri-
alien, Qualität und Technik der Ausführung 
sowie Farbgebung das Orts- oder Landschafts-
bild in vorbildlicher Weise bewahrt, ergänzt 
oder bereichert. Landrat Martin Bayerstorfer 
zeichnete für 2012 folgende Bauherren aus: 
Denkmäler | Wohn- und Gewerbehaus, Erding 
| Architekt: Ulrich Reiser.

Neubau Öffentliche Gebäude | Evangelisches 
Gemeindezentrum Auferstehungskirche, Er-
ding | Architekt: Schaller und Sternagel.

Neubau Wohnhäuser | Wohnhaus Neumaier, 
Reithofen | Architekt: Hildegard Rasthofer.

Umbau/Sanierung | Wohnhaus Eichner (Stefa-
nie Schrenk und Martina Eichner), Neuching | 
Architekt: Anja Bimeslehner.

Gewerbebauten, Landwirtschaft | Bürogebäude 
Highflyers, Taufkirchen/Vils | Architekt: Anger 
Groh. n

ehrUng

Landrat ehrt Kreisräte 
Für ihr langjähriges kommunalpolitisches Engagement hat Landrat Martin 
Bayerstorfer vier Kreisräte ausgezeichnet: 

Jakob Schwimmer wurde für 35 Jahre im Kreistag 
und für 30 Jahre Bürgermeister von St. Wolfgang 
geehrt, der weitere stellvertretende Landrat Fritz 
Steinberger sowie Kreisrat Rudolf Ways anläss-
lich ihrer 35-jährigen Mitgliedschaft im Kreistag 

ehrenamt

Verdient um die Mitbürger 
Landrat Martin Bayerstorfer überreicht das Ehrenzeichen des Bayerischen  
Ministerpräsidenten.

und Roswitha Bendl anlässlich ihrer 10-jährigen 
Mitgliedschaft im Kreistag des Landkreises Er-
ding. Landrat Bayerstorfer dankte allen für ihren 
Einsatz zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger 
lud anschließend zum Abendessen ein. n

Bezirksebene ausgezeichnet. Bayerstorfer: „Es ist 
mir jedes Jahr eine Freude, so viele Sportlerin-
nen und Sportler ehren zu können.“ n

Gabriele Hofstetter setzt sich unermüdlich als 
erster Vorstand des Heimat- und Verschöne-
rungsvereins Taufkirchen für die Interessen der 
Vilsgemeinde und die Verschönerung des Or-
tes ein. Christa Manschek besticht seit über 20 

Jahren durch ihr herausragendes Engagement 
im Bereich des Tierschutzes. Das neue Tierheim 
geht auf ihre Initiative zurück. Theresia Zierin-
ger engagiert sich über viele Jahre hinweg im Se-
niorenbeirat der Gemeinde Taufkirchen. n


